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Liebe Leute, 
 
die Sonne wärmt mein Gesicht, die Vögel zwitschern, ein Eichhörnchen 
läuft über die Telefonleitung zum Nachbargarten, das Brummen der 
Flugzeuge ist verschwunden, die Luft trägt Blütenduft daher, meine 
Leselust ist erwacht und die Setzlinge fürs Gemüsebeet bekommen 
besondere Zuwendung. Das alles freut mich, doch tiefer bewegt, dass 
meine Zuversicht wächst – für eine lebenswerte Welt für die Enkelkinder. 
Die Wissenschaft wird wieder mehr gewürdigt und informiert die 
politischen Entscheidungen. Die Verantwortlichen handeln entschlossen 
und die Menschen zeigen sich bereit zum Verzicht aus Solidarität. Es 
heißt, dass Krisen das Beste und das Schlechteste im Menschen zum 
Vorschein bringen. Ich sehe viel vom Besten und wenig vom 
Schlechtesten. 
  
Das gemeinsame Singen im Chor fehlt mir, doch haben wir das Glück, im 
Haus unsere Stimmen ungeniert erklingen lassen zu können. Ich frage 
mich, wie das Chorsingen wieder möglich werden kann. Wir dürfen 
diejenigen unter uns, die ein erhöhtes Risiko haben, nicht gefährden, d.h. 
solange es keine Impfung gibt und der Virus noch kursiert. Selbst wenn 
wir alle mit Mund-Nasenschutz singen würden, wäre es nicht sicher 
genug. Vielleicht muss es ganz klein beginnen – mit Streaming der Proben 
und Noten-Zustellservice für diejenigen, die es von zuhause miterleben 
und am Ball bleiben wollen. 
  
Liebe Grüße auch von Melody! 
Bleibt gesund! 
Stefan 
 
 


